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SAP in kommunalen Unternehmen.

Kommunal agieren. Augenhöhe wahren – der sichere und stabile Betrieb von SAP-Systemen und die qualifizierte Betreuung der Anwender 
im Tagesgeschäft sind der Schlüssel zum Erfolg. Wir passen Ihr System auf Ihre Bedürfnisse an, von der Performance bis zur Bedienoberfläche. 

Besuchen Sie uns 
auf der IFAT vom 

30. Mai bis 03. Juni.

Halle B2 
Stand 352

regio iT • gesellschaft für informationstechnologie mbH
Sitz der Gesellschaft: Aachen . Niederlassung: Gütersloh

SAP Customer Center of Expertise 
SAP Hosting Partner

www.saphosting.regioit.de


